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ÖFFNUNGSZEITEN 
GEMEINDEAMT WIESING
Mo: 8 - 12 Uhr, 12.30 - 18 Uhr 
Di - Do: 8 - 12 Uhr · Fr: 8 - 13 Uhr
Tel.: 05244 62623 · Fax: 05244 62623-18
E-Mail: gemeinde@wiesing.tirol.gv.at

Besuchen Sie unsere  
Homepage:

www.wiesing.tirol.gv.at
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Liebe Wiesingerinnen und Wiesinger!
Nachdem das Land Tirol eine 
große Offensive im Bereich 
der Kinderbetreuung gestar-
tet hat, haben auch wir in der 
Gemeinde Wiesing versucht, in 
diesem Bereich eine möglichst 
bedarfsgerechte Betreuung zu 
ermöglichen. Im Sommer wer-
den wir heuer erstmalig eine 
alterserweiterte Sommerbetreu-
ung anbieten und mit Beginn des 
Schul- und Kindergartenjahres 
2012 – 2013 (September 2012) 
auch einen Mittagstisch installie-
ren. In unserer Kinderkrippe „Die 
Sterne“ im Gemeindezentrum 
wird auch die Betreuungszeit 
ausgeweitet und ein Mittags-
tisch angeboten. Ich möchte 
mich hier bei der Kindergarten-
Leiterin, bei allen Kindergärtne-
rinnen und Helferinnen, bei der 
Leiterin der Kinderkrippe sowie 
bei allen Betreuerinnen in der 
Kinderkrippe für die gute und 
konstruktive Zusammenarbeit 
bedanken und hoffe, dass wir 
hier gemeinsam eine möglichst 
bedarfsgerechte Betreuung für 
unsere Kinder bieten können.
Diesen Dank möchte ich aber 
auch an die VS-Direktorin und 
ihrem Lehrerteam richten, wo 
ebenfalls eine sehr gute schu-

lische und betreuerische Arbeit 
geleistet wird.

Im Bereich des Fußballplatzes 
konnten wir für zukünftige 
Erweiterungen und Verbesse-
rungen der Infrastruktur im 
Osten des Geländes eine 1,3 ha 
große Waldparzelle ankaufen. 
Ich möchte mich hier recht herz-
lich bei der Familie Ehrenstras-
ser für die fairen Verhandlungen 
bedanken. 

Nach einem langen hin und 
her ist es uns nun gelungen, die 
Sanierung der Verbandshaupt
schule in Jenbach auf Schiene zu 
bringen und so kann dies in den 
nächsten zwei Jahren abgearbei-
tet werden. Ein besonderer Dank 
gilt hier unserem für Gemein-
deangelegenheiten zuständigen 
LR - Hannes Tratter, wo wir bei 
einer gemeinsamen Sitzung im 
Landhaus in Innsbruck einen 
sehr guten Fördersatz für die 
Sanierung ausverhandeln konn-
ten.

Eine wichtige infrastrukturelle 
Einrichtung ist der Lücken-
schluss des Gehsteiges vom 
Gasthof Sonnhof bis zur Volks-

schule. Hier warten wir nur noch 
auf die Angebote der verschie-
denen Firmen, um dann diesen 
Auftrag zu vergeben und noch 
im heurigen Jahr verwirklichen 
und umsetzen zu können. 

Mit den besten Grüßen und 
Wünschen für einen schönen 
und erholsamen Sommer 

Euer Bürgermeister

Notarsprechstunden
Die Notare in Tirol haben sich angeboten, unentgeltlich Amtstage in den Gemein-
den abzuhalten. Bei diesen Amtstagen werden die Notare kostenlos Auskünfte zu 
folgenden Themen geben:

• Übergabe, Schenkung, Kauf, Grunderwerbsteuer
• Grundbuch, Testament, Verlassenschaftsverfahren
• Erbschaftssteuer, Betriebsübergaben, Vorsorgevollmacht
• Patientenverfügung, Schenkungssteuer, Dienstbarkeiten

In unserer Gemeinde wird die nächste Sprechstunde Herr Notar Dr. Leonhard He-
chenblaickner aus Schwaz am 02. Juli 2012 von 17:00 bis 18:00 Uhr abhalten. Die 
Sprechstunde findet im Sitzungszimmer der Gemeinde statt. Die Bevölkerung wird 
eingeladen, von diesem Angebot Gebrauch zu machen. Die Rechtsauskünfte zu 
diesen notariellen Themen sind kostenlos und verstehen sich als Bürgerservice der 
Notare und der Gemeinde. Keine Voranmeldung erforderlich!
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Auszug aus dem GR-Sitzungsprotokoll vom 02.05.2012
Ankauf der Gst.-Nr. 965/94 KG. Wie-
sing für infrastrukturelle Erweiterun-
gen; Der Bürgermeister erklärt, dass es 
mit dem Eigentümer des Grundstückes, 
Herrn Ehrenstrasser Helmuth, schon län-
gere Zeit Kontakt in dieser Angelegenheit 
gibt. Es wurde auch ein Schätzgutachten 
in Auftrag gegeben, um einen angemes-
senen und fairen Preis zu erzielen. Mit 
Herrn Ehrenstrasser gab es auch gute 
Gespräche und man einigte sich schließ-
lich auf eine Kaufsumme in der Höhe von  
€  60.000,--. Das Schätzgutachten erbrachte 
eine Summe von € 43.000,--. Weiters 
kann von einem Holzwert von € 20.000,--, 
der sich auf dieser Parzelle befindet, aus-
gegangen werden. Der Bürgermeister hat 
mit Landesrat Dr.  Tratter diesbezüglich 
einen Gesprächstermin wahrgenommen 
und mittlerweile liegt eine schriftliche 
Zusage über eine Bedarfszuweisung in 
der Höhe von € 15.000,--  vor. 

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt auf Antrag 
des Bürgermeisters einstimmig den 
Ankauf der Gst.-Nr. 965/94 KG. Wiesing 
im Ausmaß von 12.576 m² (laut Grund-
buchsauszug). Der Kaufpreis beträgt  
€ 60.000,--. Die Gebühren für Vertrags- 
und Eintragungsgebühren gehen zu Las-
ten der Gemeinde Wiesing. 

Ankauf eines Rasenmähertraktors;
Der bestehende Rasenmäheraufsatz für 
den Schmalspurtraktor ist mehr als 20 
Jahre alt und eine Reparatur desselben 
unrentabel. Daher hat man verschiedene 
Rasenmäher-Traktoren getestet. Ins-
gesamt wurden Angebote von 6 Typen 
(3 Marken) eingeholt. Die Preispalette 
liegt dabei bei knapp € 13.000,-- bis  
€ 18.400,--. Die Bauhofmitarbeiter haben 
alle Geräte eingehend getestet und man 
kam zum Ergebnis, dass vom Preis-/Leis-
tungsverhältnis der Rasenmäher Kubota 
G 23 HD mit 23 PS-Motor, sowie Hoch-
entleerung und einer Mähbreite von  
122 cm am geeignetsten ist. Verschie-
dene Fragen der Gemeinderäte werden 
von Bauhofleiter Thomas Leitinger ein-
gehend beantwortet.

Beschluss:
Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt 

der Gemeinderat einstimmig den Ankauf 
eines Rasenmähertraktors der Marke 
Kubota G 23 HD mit einem Netto-Kauf-
preis von € 15.159,-- von der Fa. Ortner 
& Stanger, Innsbruck. Es werden auch 
noch abschließende Preisverhandlungen 
durchgeführt.

Resolution des Österreichischen 
Gemeindebundes – Vorsteuerabzug 
für Schulen; Der Bürgermeister bringt 
dem Gemeinderat ein Schreiben des 
Österreichischen Gemeindebundes zur 
Kenntnis. Darin wird der Vorsteuerabzug 
für Schulen gefordert, weil die Gemein-
den für die Erhaltung der Pflichtschulen 
die Kosten zu tragen haben. Die Bedeu-
tung der Bildung wird auch in der Präam-
bel zum aktuellen Regierungsprogramm 
hervorgehoben. Der Bürgermeister infor-
miert auch, dass sich der Bund bei den 
bundeseigenen Gebäuden die Absetz-
barkeit der Vorsteuer sehr wohl gesichert 
hat. 

Beschluss:
Der Gemeinderat Wiesing beschließt 
einstimmig die Resolution des Öster-
reichischen Gemeindebundes für die 
Beibehaltung des Vorsteuerabzuges für 
Schulen.

Adaptierung und Erweiterung des 
Hauptschulgebäudes in Jenbach; Der 
Bürgermeister informiert, dass von 
Architekt Dipl.-Ing. Kotai Christian ein 
Sanierungsplan erarbeitet wurde. Dabei 
wurde festgestellt, dass die Bausubstanz 
grundsätzlich noch recht gut ist und 
daher eine Generalsanierung durchge-
führt werden sollte. Dabei werden sämt-
liche Elektroleitungen sowie Wasser- und 
Heizungsleitungen erneuert. Die Fassa-
denplatten sind noch gut, es wird darauf 
der Wärmeschutz angebracht werden. Es 
wurde in Bezug auf die bevorstehende 
Sanierung auch angedacht, mit den 
Gemeinden Buch und Strass einen eige-
nen Sprengel zu machen und gemein-
sam einen Neubau der Hauptschule zu 
starten. Letztendlich konnte man sich 
aber dafür doch nicht entschließen, und 
somit ist die Sanierung der bestehenden 
Hauptschule unumgänglich geworden. 

Mittlerweile sind die Bürgermeister der 
Anrainergemeinden schon zum Landes-
rat gefahren, wobei auch entsprechende 
Förderungen zugesichert wurden. Die 
Gesamtkosten für die Sanierung wer-
den mit € 5,000.000,-- veranschlagt. Für 
die Gemeinde Wiesing bedeutet das 
eine prozentuelle Beteiligung von etwas 
mehr als 16  % der Gesamtkosten. Der 
Anteil der Achentalgemeinden für die 
Polytechnische Schule ist aber derzeit 
vermutlich etwas überhöht eingerech-
net, und deshalb wird sich unser Anteil 
etwas erhöhen. Der Förderanteil aus 
den Gemeindeausgleichsfonds und dem 
Schulbaufonds wird insgesamt 36,25  % 
betragen. Die Sanierungsarbeiten wer-
den im Schuljahr 2013-2014 durchge-
führt werden.

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt einstim-
mig die bevorstehende Sanierung des 
Hauptschulgebäudes in Jenbach. Die 
Arbeiten werden im Zeitraum von 2013-
2014 durchgeführt werden. Es wird aber 
auch festgehalten, dass sich die Anteile 
der Gemeinde aufgrund einer möglichen 
geänderten Einbeziehung der Achental-
gemeinden wegen der Polytechnischen 
Schule etwas erhöhen könnten.

Einräumung eines Überziehungsrah-
mens für das Girokonto; Die Gemeinde 
Wiesing wickelt den Großteil des Zah-
lungsverkehrs über das Girokonto bei 
der Raiffeisenbank Jenbach-Wiesing ab. 
Es kommt dabei auch immer wieder 
zu kurzfristigen Überziehungen. Um 
unnötige Gebühren und Spesen zu ver-
ursachen, ist es sinnvoll einen entspre-
chenden Überziehungsrahmen in Form 
eines Kontokorrentkredites festzulegen. 
Laut  geltender Gemeindeordnung kann 
ein solcher Rahmen immer nur für 1 Jahr 
Laufzeit gemacht werden.

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt einstim-
mig einen Kontokorrentkreditrahmen 
für das Girokonto bei der Raiffeisen-
bank Jenbach-Wiesing in der Höhe von 
€ 100.000,-- zu den bestehenden Bedin-
gungen. 
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Seit Herbst 2011 haben wir in der neuen 
Organisationsform als „Kinderkrippe“ 
geöffnet. Der Ausbau der Kinderkrip-
pen mit verlängerten Öffnungszeiten 
und Mittagstisch-Angebot soll zur 
Verbesserung der Vereinbarkeit von 
Familie und Berufstätigkeit beitragen 
sowie Eigenständigkeit und Kreati-
vität der Kinder im sozialen Gefüge 
der Kleingruppe fördern. Diese Neu-
strukturierung erforderte auch eine 
Verschiebung des Eintrittsalters der 
Kinder. Kinderkrippen betreuen vor-
rangig die unter 3-jährigen. Die der-
zeitige Gruppengröße beträgt max. 12 
Kinder je Vormittag. 

NEUE Öffnungszeiten ab Herbst 2012: 
Montag bis Freitag jeweils von 07:30 
bis 12:15 Uhr bzw. 13:30 Uhr (mit Mit-
tagstisch) Preis pro Vormittag: 7 Euro 
(inkl. Jause, Bastelmaterial, Unfallver-
sicherung..) Für die Mittagsbetreuung 
bis 13:30 Uhr mit Mittagstisch wird 
ein Unkostenbeitrag eingehoben. Fra-
gen und Infos: 0650 7502201 (Karin)

Förderung und Absetzbarkeit: 

Kosten für die Kinderbetreuung können von 
steuerpflichtigen Eltern in der Höhe von 
maximal 2.300 Euro pro Kalenderjahr und 
Kind abgesetzt werden.  
https : //w w w.help .g v.at 
Nach Ablauf des Kalen-
derjahres können die 
Kinderbetreuungskosten 
im Rahmen der Arbeit-
nehmerveranlagung bzw. 
der Einkommensteuer-
erklärung als „außerge-
wöhnliche Belastung“ 
geltend gemacht werden.  
https://findok.bmf.gv.at
Förderung für berufstätige 
Mütter durch das AMS:  
http://www.ams.at

Allgemeine Informationen für die Bürger An alle Hundebesitzer
Wir ersuchen eindringlich alle Hun-
debesitzer, den Hundekot mittels 
Plastiksäckchen in den dafür vor-
gesehenen Stationen zu entsorgen. 
Vermehrt wurden diese Hundekot-
säckchen auf öffentlichen bzw. priva-
ten Flächen entsorgt. Es wird daher 
eindringlich ersucht, die benutzten 
Säckchen zu den aufgestellten Statio-
nen zu bringen und diese ordnungs-
gemäß zu entsorgen. In diesem 
Zusammenhang wird weiters darauf 
hingewiesen, dass der Halter eines 
mehr als drei Monate alten Hundes 
innerhalb einer Woche die Rasse, die 
Farbe und das Geschlecht des gehal-
tenen Hundes und die Kennnummer 
des dem Hund eingesetzten Micro-
chips bzw. der Tätowierung dem 
Bürgermeister zu melden hat. Ände-
rungen dieser Informationen sind 
ebenso innerhalb einer Woche der 
Behörde zu melden.

Benützung und Betre-
tung des Waldes
Es ist in letzter Zeit bei der Waldbe-
tretung durch verschiedene Waldbe-
nutzer mit Vertretern der Jägerschaft  
gelegentlich zu Meinungsverschieden-
heiten gekommen. Wir möchten hier 
einen Auszug aus dem Forstgesetz zur 
Kenntnis bringen: 
· Grundsätzlich darf jedermann den 
Wald zu Erholungszwecken betreten 
und sich dort aufhalten. Die Waldbe-
tretung hat aber unter Berücksichti-
gung der Tier- und Pflanzenwelt zu 
erfolgen. 
· Es können aber auch Betretungsver-
bote für bestimmte Gebiete (Forstgär-
ten, Wiederbewaldungsflächen und 
Neubewaldungsflächen, etc.) ausge-
sprochen werden. 
· Weiters können auch bei Brandge-
fahr durch die Behörde für besonders 
gefährdete Gebiete Betretungsverbote 

ausgesprochen werden. Im Bedarfsfalle 
können auch weitere Verbote ausge-
sprochen werden. Lagern bei Dunkel-
heit, Zelten, Befahren oder Reiten ist 
nur mit Zustimmung des Waldeigen-
tümers, hinsichtlich der Forststraßen 
mit Zustimmung jener Person, der die 
Erhaltung der Forststraßen obliegt, 
zulässig. Das Abfahren mit Schiern im 
Wald ist im Bereich von Aufstiegshilfen 
nur auf markierten Pisten oder Schi-
routen gestattet. Die Einhaltung der 
Bestimmungen kann von öffentlichen 
Organen wahrgenommen werden.

 

Information – 
Aktuelles zur 
Kinderbetreuung

Kränze und Blumen
Die Entsorgung von Kränzen und 
Blumen nach Beerdigungen erfolgt 
nach telefonischer Vereinbarung 
durch die Mitarbeiter des Bauho-
fes (Bauhofleiter Thomas Leitinger 
0676-7214514).
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Ein Besuch in der Landes-
hauptstadt Innsbruck

Am 21.5.2012 fuhren wir Viert-
klassler mit unserer Lehrerin Doris 
Felbermayer und mit vier weiteren 
Begleitpersonen nach Innsbruck, 
um die Stadt zu besichtigen. Um 9.00 
Uhr besuchten wir das  Riesenrund-
gemälde am Bergisel. Anschließend 
spazierten wir zum gegenüberlie-
genden Andreas Hofer Denkmal.
Der Bus brachte uns danach zur 
Glockengießerei Grassmayr. Eine 
Führerin erklärte uns die drei Teile 
der Glocken. Nun wissen wir auch, 

dass bereits vor fünftausend Jahren 
in China Glocken hergestellt wur-
den. In der Werkstatt erblickten wir 
die größte Glocke, die die Familie 
Grassmayr je gegossen hatte. Diese 
sollte demnächst nach Israel kom-
men. Im Klangraum und mit einem 
Film wurden wir über die Glocken 
bestens informiert.

Nach einer kleinen Jause gingen wir 
zur Triumphpforte, wo Direktor 
Anton Prock schon auf uns wartete. 
Nun besichtigten wir die Maria-
Theresien-Straße, die Annasäule, 
das Landhaus, die Altstadt, das 

Goldene Dachl, den Flüsterbogen, 
den Stadtturm und die Hofkirche. 
Nach einem köstlichen Mittagessen 
im Theresien Bräu gingen wir zur 
Hungerburgbahn, um mit ihr zum 
Alpenzoo zu fahren. Dort bestaun-
ten wir die verschiedenen Alpen-
tiere. Von den Luchsen, Bären, 
Ziegen, Fischottern und Schlangen 
waren wir sehr begeistert. Nachdem 
wir auf der Hungerburg die atembe-
raubende Aussicht bestaunt hatten, 
brachte uns der Busfahrer wieder 
gesund nach Wiesing.
Das war eine tolle Innsbruck- 
Aktion.

Neues von unseren Kleinen
Volksschule 
Wiesing

Die Volksschule Wiesing möchte sich bei der 
Raiffeisenbank Jenbach/Wiesing, besonders 
bei ihrem Prokuristen Harald Zingerle, für die 
großzügige finanzielle Unterstützung wäh-
rend des vergangenen Schuljahres bedanken:

• für das gute Eis zum Schulstart
• die Übernahme der Buskosten               
   für die Verkehrsschule
• die finanzielle Unterstützung   	       	
  diverser Projekte
• die Organisation und Durchführung 
• des Raiffeisen Juniorcups in 	  unserem    	
  Turnsaal

ein recht herzliches Dankeschön
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Müllsammelaktion 
„Sauber statt Saubär“
Am Freitag, 13. April 2012 starteten wir von der Schule 
aus Richtung  Wiesinger Bühel und Buchbergl zur Müll-
sammelaktion. Wie man auf dem Foto sieht, waren wir 
sehr erfolgreich.

Bücherspende an 
der Volksschule 
Die VolksschülerInnen in 
Wiesing freuen sich über 30 
Exemplare der Neukirchner 
Kinderbibel, die im Reli-
gionsunterricht ab der 3. 
Klasse zum Einsatz kom-
men werden. Die Kinderbi-
beln wurden von der Pfarre 
Wiesing, dem Bischöflichen 

Schulamt und der Volks-
schule Wiesing finanziert. 

Vielen Dank für die 
Unterstützung in mei-
ner Aufgabe, biblische 
Geschichten im Religions-
unterricht lebendig werden 
zu lassen, Elisabeth Wallner 
(Religionslehrerin).

Interreligiöses 
Begegnungsfest
An unserer Volksschule fand am Donnerstag,  
14. Juni 2012, die 2. interreligiöse Begegnung statt. 
Im Rahmen einer kleinen Feier versammelten sich 
alle Kinder und Lehrer der verschiedenen Religi-
onsgemeinschaften in der Aula (kath. und evang. 
Christen, Muslime, Jehovas Zeugen). Gedan-
ken zum Thema „Weg“ wurden von Kindern und 
Erwachsenen vorgebracht. Zum Abschluss durften 
alle durch ein großes Labyrinth schreiten und sich 
an unserem köstlichen Buffet mit türkischen und 
einheimischen Speisen stärken. 
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Bewohnerinnen Resi Kainer und Gertrude MayrBewohnerin Yvonne Wachter mit ihrem Sohn Rüdiger

Manche Ideen klingen auf den ersten Blick verrückt. Eine 
Modenschau mit BewohnerInnen eines Wohn- und 
Pflegezentrums zu veranstalten, gehört definitiv 
dazu. Johanna Katzbeck, Mitarbeiterin im Haus St. 
Notburga, hatte aber von sehr erfolgreichen Moden-
schauen in anderen SeneCura-Häusern gehört und 
organisierte kurzerhand eine eigene Veranstaltung am 
Achensee. Voller Stolz präsentierten die Heimbewoh-
nerInnen die von der Firma Goldmann zur Verfügung 
gestellten Kleidungsstücke auf dem „Laufsteg“ und 
begeisterten damit das zahlreich erschienene Publi-
kum. Die Bürgermeister Josef Hausberger und Alois 
Aschberger ließen sich die einzigartige Veranstaltung 
nicht entgehen. „Ich finde es toll, dass sich unsere 
älteren Menschen für Mode interessieren und somit 
Freude am Leben und an der Schönheit ausdrücken“, 
so Bürgermeister Sepp Hausberger in seiner Begrü-

ßung. Rene Moser, Ortsstellenleiter des Roten Kreuzes 
in Maurach, führte mit Charme und Witz durch diesen 
gelungenen Nachmittag. Ihm ein besonderes Vergelt´s 
Gott für seinen professionellen ehrenamtlichen Ein-
satz. In seinen Interviews mit den Models konnte er 
das eine oder andere Geheimnis entlocken. „Schwarz 
habe ich immer gerne getragen“, verriet zum Beispiel 
Erna Paregger bei ihrem Auftritt in einer zweiteiligen 
Kombination in weiß und schwarz.
Einen zusätzlichen Höhepunkt des Nachmittags bil-
dete eine erheiternde und mitreißende Vorführung der 
jungen „Schuachplattler-Gruppe“ aus Pertisau. 
Wir möchten uns auf diesem Weg bei allen Heimbe-
wohnern/Innen, den Angehörigen und den zahlrei-
chen Helfern für ihre Mithilfe bedanken! 

HeimbewohnerInnen am Laufsteg Modenschau im Haus St. Notburga in Eben

Der EV Leuchtwurm Wiesing informiert:

Am 07. Juli 2012 findet bei der Stockschützenanlage in 
Wiesing die traditionelle „Wiesinger Dorfmeisterschaft 
für Hobbyschützen“ statt. 
Heuer jährt sich die Dorfmeisterschaft zum 21. Mal und 
der EV-Leuchtwurm Wiesing lädt alle Vereine, Stamm-
tischrunden, Firmen, Freunde etc. recht herzlich dazu 

ein und würde sich über eine zahlreiche Teilnahme 
sehr freuen. Eine Mannschaft besteht aus vier Spielern, 
wobei immer nur ein aktiver Stockschütze zulässig ist! 
Jede Mannschaft erhält einen Preis und in einem Finale 
der Gruppen- Ersten wird der Dorfmeister gekürt. Das 
Stockmaterial wird selbstverständlich vom Verein gestellt 
und eine Woche vor Turnierbeginn besteht jeden Abend 
ab 18:00 Uhr die Möglichkeit des Trainings und anschlie-
ßendem gemütlichen Beisammensein im Vereinslokal, 
wo für das leibliche Wohl gesorgt wird. Eine offizielle 
Ausschreibung folgt per Postwurf (ca. 1 Woche vorher). 

Obmann: Friedl Lederwasch		           Stock Heil
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Bist Du bereit, Dich fit zu tanzen? Denn genau darum geht es beim Zumba® Programm. Es ist eine Tanzfitnessparty’ zu lateinamerikanischer 
Musik, die einfach zu erlernen ist, Kalorien verbrennt und so Millionen Menschen Spaß macht und Gesundheit bringt. 
Zumba Fitness® ist das einzige Tanzfitnessprogramm zu lateinamerikanischer Musik, bei dem heiße internationale Musik mit ansteckenden 
Moves aus "Fitnesspartyprogrammen" kombiniert wird. Diese Mischung macht süchtig. 

SOMMER PROGRAMM    HERBST/WINTER PROGRAMM 
Zumba ® Fitness® OPEN AIR   Zumba ® Fitness® in Wiesing (Turnhalle Volksschule) 
Mittwochs, ab 27.6.2012;   19-20 Uhr   Freitags, ab 28.9.12,  20.15 – 21.15 Uhr.   Kosten: 10mal € 50,- 
Eisstockschützenplatz Wiesing  
€ 5,- pro Stunde (bitte anmelden!) 
 
Neue Teilnehmer fürs Sommerprogramm sind trotz erfolgtem Kursstart immer herzlich willkommen! 

 
 
Gefüllt mit speziellen Choreographien und cooler Musik (HipHop, Reggeaton, Cumbia) tragen Zumbatomic ® Kurse dazu bei, die 
Konzentration und das Selbstbewusstsein zu erhöhen, regen den Stoffwechsel an und verbessern die Koordination und Beweglichkeit. 
Zumbatomic ® ist KEINE Tanzstunde, es ist Spaß und Bewegung für Mädels und Jungs. 
Ihr habt Power, Ihr seid neugierig? Probiert es aus! Turnschuhe, sportliche-bequeme, auch fetzig-coole Kleidung, Wasserflasche – LOS! 
 
HERBST/WINTER PROGRAMM 
Zumbatomic ® in Wiesing (Turnhalle Volksschule) 
Freitags, ab 28.9.12 
13.45 – 14.30 Uhr (6-8 Jahre) 
14.30 – 15.30 Uhr (9-12 Jahre)  
Kosten: 10mal € 50,- 

KKIINNDDEERR  ––  EERRLLEEBBNNIISS--  UUNNDD  ––  AABBEENNTTEEUUEERRTTUURRNNEENN  

KINDER...  
wollen sich bewegen, Bewegung macht Spaß, Kinder wollen laufen, springen, kullern, klettern und sich dreh´n, wollen tanzen, lärmen, singen, 
mutig mal ganz oben steh´n. Woll’n ihre Grenzen testen, sich selbst immer mehr vertrau´n. 
 
Beim Erlebnis und Abenteuer-Turnen sollen die Kinder sich auspowern können, Vollgas geben, glücklich und ein Stück „mutiger“ nach Hause 
gehen. Im Spiel mit anderen Kindern sich entwickeln. Wir wollen Themen umsetzen, zB eine „Stadt oder einen Urwald bauen“ oder in 
mehreren Stationen Höhen, Weiten, Ziele suchen. Die motorischen, koordinativen Fähigkeiten werden gefördert, das Selbstvertrauen 
gestärkt. Fehler gibt es keine! 

HERBST/WINTER PROGRAMM  

Turnsaal Volksschule Wiesing 

Mittwochs 

16.30 – 17.30 Uhr (4-6 Jahre) 

17.30 – 18-30 Uhr (7-9 Jahre) 

Start 10.10.12 bis ca April 2013  

€ 70,- pro Kind 
 

(sämtliche Kurse werden in Zusammenarbeit mit „endorphine multi sports“ Wiesing angeboten) 

WWIIRR  BBEEWWEEGGEENN  DDIIEE  WWEELLTT  

IINN  EEIINNEEMM  NNEEUUEENN  TTAAKKTT  

 

KKIIDDSS  RROOCCKKEENN  UUNNDD  SSHHAAKKEENN  UUNNDD  HHAABBEENN  

EEIINNEENN  WWAAHHNNSSIINNNNSSSSPPAASSSS  DDAABBEEII!!!!  

AAnnmmeelldduunngg  uunndd  IInnffoo  ffüürr  aallllee  PPrrooggrraammmmee::  

e-mail:   veronika.dahoam@aon.at 
Telefon:  0680 / 1175997  
Veronika Rothbacher, Zumba ® fitness und Zumbatomic ® Instructor 

ICH FREU MICH AUF EUCH!    Veronika 
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Vorerst ein „Herzliches Vergelt`s 
Gott“ an allen Gönnern und Freun-
den unserer Musikkapelle, die auch 
heuer wieder, anlässlich der 1. Mai- 
Sammlung, ihren Beitrag zugunsten 
der BMK Wiesing geleistet haben! 
Ein großes Dankeschön auch an alle, 
die uns während der zwei Spieltage 
(30.04., 01.05.2012) wiederum großar-
tig verpflegt haben! Unser diesjähri-
ges Saisoneröffnungskonzert fand am 
Samstag, den 16.06.2012 mit Beginn 
um 20.15 Uhr, im Gemeindesaal statt. 
Mit einem vollem Gemeindesaal und 
einem begeisterten Publikum wur-
den unsere MusikantInnen für die 
lange und harte Probenarbeit belohnt. 
Eröffnet hat heuer das Konzert unsere 
Jugendmusikkapelle unter der Leitung 
von Kpm. Huber Franz. In ihrem Pro-
gramm unterstützt wurde die BMK 
Wiesing diesmal auch von einigen Gäs-
ten, die musikalisch und auch gesang-
lich sehr gut mit uns harmonierten. 
Hervorragend auch die Auftritte unse-
rer Solisten, an der Klarinette Huber 
Franz, unsere zwei Tenöre Brunner 

Hubert und Obrist Peter, die Sängerin 
Wegscheider Elisabeth, unsere Sänger 
Gruber Peter und Blaickner Hanspe-
ter, am Akkordeon Schlögl Walter und 
am Klavier Wegscheider Christian. Der 
gelungene Auftritt unserer fünf Schlag-
werker Steiner Andi, Rahm Stefan, Ast-
ner Josef, Mühlbacher Wilhelm und 
König Florian krönte die Solistenreihe!

Liebe Wiesinger, liebe Wiesingerinnen!
Bundesmusikkapelle Wiesing

Auch heuer sind wir wieder stolz 
darauf, in unseren Reihen Musikan-
tInnen auszuzeichnen und ehren 
zu dürfen. Unsere Jungmusikantin 
Rupprechter Raffaela erhielt das 
Jungmusikerleistungsabzeichen in 
Bronze. Auch drei besondere Aus-
zeichnungen galt es zu vergeben. 

Geehrt wurde für über 25 Jahre im 
Dienste der Blasmusik Kpm. Andi 
Astner, für 40 Jahre im Dienst der 
Blasmusik Mühlbacher Wilhelm und 
für stolze 55 Jahre für die Blasmu-
sik erhielt Blaickner Hanspeter das 
Verdienstabzeichen in Gold. Allen 
Geehrten nochmals „Herzliche Gra-

tulation“ für ihre Verdienste!
Die Konzertsaison startet am 
05.07.12, und bis zum 30.08.12 gibt 
es jeden Donnerstag das Platzkon-
zert beim Pavillon.
Die BMK Wiesing freut sich auf Eure 
Treue und Unterstützung für die 
kommende Spielsaison 2012! 

für die BMK Wiesing			 
Geisler Markus (Obmann)

Man findet uns im Internet unter 
www.bmk-wiesing.com und selbstver-
ständlich gibt es wieder unsere CD 
zum Preis von € 10,-- zu erwerben! 
Diese kann auch bei unserem Musi-
kanten Gruber Peter oder beim Tou-
rismusverband Achensee-Wiesing 
bezogen werden. 
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BERGMESSE 2012 
 
 
traditionelle Bergmesse bei der 
Schihütte am Rofan  
 
DATUM:  
Sonntag 12. August 2012  
 
Beginn:   12 Uhr 
 
 
 
 
 
musikalische Umrahmung durch die 
Musikkapelle Wiesing 
 
                               

   
 

   
 

 

 
Samstag  20. Oktober 2012 

Vergünstigte Karten im Vorverkauf - 
Tourismusverband oder WSV Wiesing  

um nur € 7,--! 

    

     
Email: wsvw@aon.at 

  Wintersportverein  
         Wiesing           

WSV WIESING
BERGMESSE 2012
 traditionelle Bergmesse bei  	
der Schihütte am Rofan 
Sonntag 12. August 2012 
Beginn:   12.00 Uhr mit musi-
kalischer Umrahmung durch die 
Musikkapelle Wiesing

OKTOBERFEST
WIESING

Schützenkompanie  Wiesing
VergleichsschieSSen 
Schützenkompanie Wiesing gegen 
Freiwillige Feuerwehr Wiesing

Am 17. März 2012 fand zum ersten Mal 
das Vergleichsschießen zwischen der 
Schützenkompanie Wiesing und der 
Freiwilligen Feuerwehr Wiesing statt.
Am Anfang des Jahres hatten der 
Obmann der Schützenkompanie, 
Kerbl Wolfgang und der Kommandant 
der FF Wiesing, Theuretzbacher Wal-
ter die Idee, einen kameradschaftlichen 
Wettkampf zwischen den Schützen 

und der Feuerwehr auszutragen. Nach 
kurzem Beraten und Absprachen mit 
der Schützengilde Wiesing stand fest, 
dass es sich um ein Vergleichsschie-
ßen mit dem Luftdruckgewehr han-
deln sollte. Um nichts dem Zufall zu 
überlassen, trainierten beide Teams 
fleißig am Luftdruckgewehrstand 
im Gemeindezentrum. Nach lan-
gem hartem Training war es dann 
am 17. März 2012 endlich so weit, 
und beide Teams versuchten so gut 
wie möglich ins Schwarze zu treffen. 

Mit knappem Vorsprung konnte die 
Schützenkompanie den Wettkampf 
für sich entscheiden und bekam den 
Wanderpokal verliehen. Nach der 
Preisverteilung am Abend wurde noch 
kameradschaftlich bei Schnitzel und 
Bier auf den gelungenen Wettkampf 
angestoßen. Ein besonderer Dank gilt 
der Schützengilde Wiesing für die 
Unterstützung beim Wettkampf.
„Schützen heil“,

Die Schützenkompanie Wiesing
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OKTOBERFEST live
Über-

tragung 
... der Fußball EM 2012 in 
Wiesing! Die Schützenkom-
panie Wiesing und der FC 
Wiesing übertragen die Fuß-
ball EM mit den Spielen in 
Polen und der Ukraine live! 
Vom 17.06. – 01.07.2012 
werden die letzten 10 Spiele 
auf Großleinwand beim 
Musikpavillon vor dem 
Gemeindezentrum bei 
freiem Eintritt zu sehen sein. 
Beginn ist jeweils ab 19:30 
Uhr. Für Speis und Trank ist 
bestens gesorgt. 

Die Schützenkompanie 
Wiesing und der FC Wie-
sing freuen sich auf euer 
kommen.

Gelbe Sackabholung 
In Ausnahmefällen konnte festgestellt werden, 
dass im „Gelben Sack“ anstatt Kunst- und Ver-
bundstoffen auch Restmüll verfüllt worden ist. 
In diesem Fall kann der „Gelbe Sack“ von der  
Fa. DAKA nicht mitgenommen werden. Wir bitten 
um richtige Abfalltrennung, damit eine ordnungs-
gemäße Abholung und Abfuhr gewährleistet wird. 
Bitte auch die abzuholenden Säcke rechtzeitig an 
den Abholplatz stellen, da die Abholung bereits ab  
6:30 Uhr früh erfolgen kann. 

HINWEIS Strauchschnitt: 
Die Gemeinde weist darauf hin, dass Hecken 
und Sträucher nicht in Gemeindestra-
ßen ragen dürfen. Wir bitten daher alle  
davon betroffenen Grundstückseigentümer, ihre 
Hecken und Sträucher entsprechend zurückzuschnei-
den. Sollten derartige Verkehrshindernisse – insbeson- 
dere Sichtbehinderungen – bestehen bleiben, behält 
sich die Gemeinde vor, derartige Arbeiten über den 
Maschinenring zulasten des Grundstückseigentü-
mers vornehmen zu lassen.
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halb- oder ganztags beim Camping-Inntal, Wiesing. Infos an der Rezeption oder unter 05244-62693. 

E-Bike-Verleih

Hausärztlicher 
Nachtbereitschaftsdienst

Wie erreichbar?
• die 141 wählen (ohne Vorwahl)
• nach der Aufforderung die Postleitzahl des 
 Aufenthaltsortes eingeben 
• diensthabende(r) Ärztin / Arzt meldet sich
• der diensthabenden Ärztin / dem dienst-
 habenden Arzt die Erkrankung schildern

Wochenend- und 
Feiertagsdienste:
• an den Wochenenden und Feiertagen 
 sind die diensthabenden Kassenärzte 
 unter 141 rund um die Uhr erreichbar

In welcher Zeit?
• von Montag bis Freitag 
 zwischen 19 und 7 Uhr

Vorteile:
• wohnortnahe allgemeinmedizinische 
 Versorgung entweder in der Ordination 
 oder durch Hausbesuch 
• keine zeit- und kostenaufwändige 
 Fahrt ins Krankenhaus

Wann sind Rettung / Notarzt 
unter 144 zu rufen? 
Insbesondere 
• in lebensbedrohlichen Notfällen
• bei schweren Unfällen
• bei Atemnot
• bei Bewusstlosigkeit

Wofür?
• für Erkrankungen, bei denen die 
 Behandlung nicht bis zum nächsten Tag 
 warten kann

Vorteile:

Von Montag bis Freitag steht der Bevölkerung unter der 
Rufnummer 141 in der Zeit zwischen 19 Uhr abends und 7 Uhr früh 

der neue hausärztliche Nachtbereitschaftsdienst zur Verfügung.

„Mit der Ausweitung des hausärztlichen Bereitschaftsdienstes auf die Nächte unter der Woche und der Einfüh-
rung der tirolweit einheitlichen Rufnummer 141 soll den Tirolerinnen und Tirolern eine leicht erreichbare und 
vor allem wohnortnahe 24-Stunden-Versorgung durch die niedergelassenen Hausärzte zur Verfügung stehen“.

Artur Wechselberger  Bernhard Tilg Michael Huber
Präsident Tiroler Ärztekammer  Gesundheitslandesrat Obmann Tiroler Gebietskrankenkasse

LT_Notdienst_Inserat_180x258_290312.indd   1 29.03.12   14:13

WILLKOMMEN 
in der Eltern-
Kind-Gruppe 
REGENBOGEN
Wir laden EUCH zusammen mit euren 
KINDERN im Alter von 0-3 Jahren 
herzlich ein, sich in gemütlicher Atmos-
phäre zu treffen, um Erfahrungen aus-
zutauschen und gemeinsam wertvolle 
Zeit miteinander zu verbringen mit 
Singen, Reimen, Spielen und Basteln. 
Wir treffen uns immer MONTAGS 
von 9 – 11 Uhr in einer OFFENEN 
GRUPPE im Widum Wiesing.

Für nähere Informationen: URSULA 
König · Tel. 0676/3733215 – 
ursula.koenig@speed.at

WIR freuen uns auf EUER Kommen!

WIR STARTEN .... 
und nehmen uns eine AUSZEIT

Frauentreff 
Wiesing
. . . mir GUTES tun

… wieder auftanken und KRAFT holen

… miteinander ins GESPRÄCH kommen

…  KONTAKTE knüpfen

… mich WEITERBILDEN

… mich auf verschiedene THEMEN 
     einlassen

1. TREFFEN - 
BEGRÜSSUNG & KENNENLERNEN 
am MO 10. September 2012 um  
20 Uhr  im WIDUM Wiesing

Fühlst DU dich angesprochen, bist 
DU neugierig geworden? ICH freue 
mich auf deinen Anruf, dein Email!

URSULA König · Tel. 0676/3733215 
oder ursula.koenig@speed.at
ALLE FRAUEN sind herzlich einge-
laden!



Folge 33� 13

Veranstaltungshinweise 2012

17.06. bis 01.07.2012 Public Viewing Euro 2012
ab 20:00 Uhr findet an den Spieltagen der Euro 2012  
beim Pavillon in Wiesing ein Public Viewing statt. 
Eintritt frei! 

07.07.2012 Wiesinger Dorfmeisterschaft für 
Hobbyschützen
ab 18:00 Uhr in der Stockschützenanlage. Weitere 
Informationen erhalten Sie beim EV Leuchtwurm 
unter Tel. 05244-65133.

20.07.2012 Kirchenkonzert des Tiroler 
Opernprogrammes
19:00 Uhr in der Pfarrkirche Wiesing, Kartenvor-
verkauf im Informationsbüro unter der Tel. 05244-
62510-0. VVK: € 8,00, AK: € 10,00.   

12.08.2012 Bergmesse Wiesing
ab 12:00 Uhr auf der Wiesinger Skihütte. Weitere 
Informationen erhalten Sie im Informationsbüro 
und unter Tel. 0676/82255521.

17.08.2012 Sänger- und Musikantenstammtisch
ab 20:00 Uhr im Gasthof Dorfwirt. Eintritt frei! Wei-
tere Informationen und Tischreservierungen unter 
Tel. 05244/62220.

17.08.2012 Kinderfußballturnier des 
FC Wiesing
17.08.2012 Kinderfußballturnier des FC Wiesing ab 
14:00 Uhr am Fußballplatz Wiesing. Weitere Infor-
mationen erhalten Sie unter Tel. 0676/6455826.

18.08.2012 Wuzzler-Turnier des FC Wiesing
ab 09:00 Uhr am Fußballplatz Wiesing. Weitere 
Informationen erhalten Sie unter Tel. 0676/6455826.

07.09.2012 Saisonabschlusskonzert der 
BMK Wiesing 
mit „Tiroler Schmankerln“ von den Wiesinger Wirten 
ab 20:15 Uhr beim Musikpavillon (bei Schlechtwet-
ter im Gemeindesaal). Eintritt frei! Weitere Informa-
tionen erhalten Sie unter Tel. 05244/62510-0. 

21.09.2012 Sänger- und Musikantenstammtisch
ab 20:00 Uhr im Gasthof Dorfwirt. Eintritt frei! 
Weitere Informationen und Tischreservierungen 
unter Tel. 05244/62220.

22.09.2012 Herbstfest mit Almabtrieb
ab 11:00 Uhr beim Musikpavillon. Eintritt frei! Wei-
tere Informationen erhalten Sie im Informations-
büro und unter Tel. 05244/62510-0.

Wöchentliche 
Veranstaltungen
Platzkonzert der BMK Wiesing ab 20:15 Uhr beim 
Musikpavillon (bei Schlechtwetter im Gemein-
desaal), jeden Donnerstag vom 05.07.2012 bis 
30.08.2012.

Gästeschießen  der Schützengilde Wiesing ab 
20:00 Uhr im Gemeindehaus in Wiesing, jeden 
Montag vom 09.07.2012 bis 03.09.2012.

Volkstanz mit Kaspar Schreder ab 20:00 Uhr im 
Gasthof Dorfwirt, geringer Unkostenbeitrag, 
jeden Donnerstag in den Kalenderwochen: 40-43 
und 45-47.
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Wir gedenken 
unserer Verstorbenen: 

Erika Hechenleitner  - 15. März 2012 

Magdalena Menner – 19. April 2012

Gertrud Moser – 28. April 2012

Karolina Schiestl – 06. Mai 2012

Guido Wöll – 10. Mai 2012

Hubert Berger – 17. Mai 2012

Johanna Reremoser – 21. Mai 2012 

Willkomen im 
Leben!

15.04.2012  
– 80. Geburtstag – 

Johann Flöck

... BABYALARM

04. März 2012 eine Elif
Mehmet und Sultan Atalay 

15. März 2012  eine Johanna Elisabeth 
Hanspeter Hechenblaickner 
und Linda Dietl

04. Mai 2012 eine Melissa
Manfred und Kathrin Huber

05. Mai 2012 eine Linda
Manuel Danzl und Dominique Huber

12. Mai 2012 eine Leonie Julia
Harald Kruselburger und Iris Gorfer

19. Mai 2012 eine Larissa
Klaus Millinger und Nicole Stocker

25. Mai 2012 eine Tamara Maria
Christoph und Manuela Schwab
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Karolina Schiestl – 06. Mai 2012

Guido Wöll – 10. Mai 2012

Hubert Berger – 17. Mai 2012

Johanna Reremoser – 21. Mai 2012 

21.04.2012  
– 85. Geburtstag – 

Anna Prada

15.04.2012  
– 80. Geburtstag – 

Johann Flöck

28.03.2012 
 – 85. Geburtstag – 

Hermann Hasslwanter

05.04.2012  
– 80. Geburtstag – 

Fritz Rupprechter

03.06.2012 
 – 90. Geburtstag – 

Wiedemann Aloisia

Die Gemeinde gratuliert!
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





    

      

      







     
     
       
       
       



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